
III. Land- und Forstwirtschaft und Fischerei 69
nach der Anbauflächenerhebung 1929
des Deutschen Reichs 1929, IV)
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llif ?8en» Speise- und Ackorbohnen, Wicken, Lupinen, Gemenge aus HülsonfrUohten. — •) Buchwoizon Hirse und Mais — •) Woiß- Rot- 
d<*aP ä ni’ Flachs (L«ü>), Hanf, Nessel und andere Gespinstpflanzen und Handelsgewäohso. —•) Klee, Luzerne, Serradolla, Esparsette,Spürgel und 
Fin« iikerlande8’ der Wl0Sen uml der Viehweiden enthalten. Naoh den Ergebnissen dor Bodonbonutzungsorhebung 1927 betrugen sie 

Württemberg beträgt die Gosamtflfiohe der Obstanlagon 1927: 85 139 ha, 1928: 83 496 ha und 1929: 85 008 ha (vgl Anm 9) —


